
Kriterien und Verfahrensregeln für die Bewertung im Fach Naturwissenschaften / Erdwissenschaften und Biologie / Physik und 
Chemie ab dem Schuljahr 2023-24 
 

 
 
 
 
 

Mitarbeit/Interesse/Arbeitsverhalten 

 

Zur Festlegung der Note werden 

folgende Aspekte beobachtet: 

 

Der/die Schüler/in: 

 

• erscheint pünktlich und mit allen 

notwendigen Materialien 

(Hausaufgaben…) 

• verfolgt den Unterricht aufmerksam 

• kann auf spontane Fragen antworten 

• beteiligt sich diszipliniert am 

Unterricht 

• stellt themenbezogene Fragen 

• befolgt die Anweisungen der 

Lehrperson 

• ist in der Lage in der Gruppe 

produktiv zu arbeiten 

• geht sachgerecht mit 

Versuchsgeräten um 

• geht sorgfältig mit den 

Laboreinrichtungen um 

• kennt und wendet die 

Sicherheitsvorschriften an 

• lernt eigenverantwortlich 

• zeigt eine positive Arbeitshaltung 

 

Bewertungsformen 

 

• Schriftliche und mündliche 

Überprüfungen 

• Formative und summative 

Überprüfungen 

• Protokolle 

• Referate 

• Präsentationen 

• Gruppenarbeiten 

• Diskussionen 

• Verschiedene Lernprodukte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzahl der Bewertungselemente 

 im Schuljahr: 
 
 
 
Mindestens 2 Bewertungselemente 
pro Semester. 
 
 
Die Gewichtung legt die Lehrperson 
individuell fest und wird im 
Vorfeld mitgeteilt. 
 
 
 

Bewertungskriterien 
 

• Beherrschung der Fachinhalte 

• Theoretisches Wissen mit 
eigenen Worten wiedergeben 

• Geeignete Skizzen erstellen 

• Grafiken korrekt interpretieren 

• Fachsprache in Wort und Schrift 
korrekt anwenden 

• Kenntnisse anwenden und 
miteinander verknüpfen 

• Erworbene Kenntnisse kritisch 
argumentieren und persönliche 
Standpunkte darlegen 

• Versuche unter Anleitung 
selbständig durchführen, 
auswerten und interpretieren 

 
 


